
Jagdschloss-Quiz

Wofür ist das Jagdschloss Granitz seit mehr als 150 Jahren berühmt?

Eine schwindelerregende Eisentreppe im Turm

Seine Fassade ist rosa gestrichen.

Ein Seeadlerpaar brütet in der Nähe des Schlosses.

Das Schloss liegt aus dem sogenannten Tempelberg. 

Warum trägt er wohl diesen Namen?

Früher gab es auf dem Berg einen Tempel.

Wegen eines tempelförmigen Türmchens, das heute nicht mehr da ist.

Der Berg ist ganz oben flach und wurde deshalb so genannt.

Was haben Gäste früher hier im Schloss wohl alles gemacht und erlebt? 

Mehrere Antworten sind hier richtig…

Es gab Wellnessurlaub mit Wanderungen durch den Wald.

Man ging in der Granitz gemeinsam auf die Jagd.

Es gab immer gut zu essen und zu trinken.

Im großen Festsaal wurde getanzt.

Der große Festsaal wurde für kleine Konzerte und Gesellschaftsspiele genutzt.

Für wen wurde das Jagdschloss Granitz eigentlich gebaut?

Den preußischen König Friederich Wilhelm IV.

Die Bürger des heutigen Ostseebades Binz

Den Fürsten Wilhelm Malte I. zu Putbus



Was war das Schloss in seiner langen Geschichte niemals?

Ein Kinderheim

Ein Hotel

Eine Station für Fernsehantennen

Wenn man Jägerin oder Jäger ist, muss man eine besondere Sprache 

beherrschen. Was könnten die Begriffe hier wohl bedeuten?

Das sogenannte Schüsseltreiben meint …

Eine seltene Jagd, bei der man auf Schüsseln schlägt, um das Wild mit dem Krach 

aus dem Versteck zu treiben.

Ein Jagdsignal, das zum gemeinsamen Essen ruft.

Ein besonderes Stück Fleisch beim erlegten Wild, das eine große Delikatesse ist.

Eine Blume ist …

der weiße Schwanz eines Hasen oder Kaninchens

Eine blumenartig geformte Nase eines Tieres

Einen hellen Fleck im Fell der Rehe

Wenn man auf der Jagd einen Mönch gesehen hat, …

war man in der Nähe eines Klosters.

Konnte man einen besonders hellen Vollmond erleben.

Hat man einen Hirsch ohne Geweih entdeckt.

Unter dem großen Aussichtsturm ist viel Platz. Welche Pläne hat es dafür einmal 

gegeben?

Es sollte dort eine Schatzkammer eingebaut werden.

Man plante dort ein Verlies für Gefangene.

Unter dem Turm wollte man einen Luftschutzbunker bauen.

Tipp: Die Lösungen lassen sich mit einem Spiegel lesen…


